
Delenschke, Gerd
Studienrat Dr. phi I.

Lehrer

Dozent
an der Sektion Marxismus! 
Leninismus der Humboldt- 
JJniversität zu Berlin

1156 Berlin

NDPD-Fraktion

Geboren am 10. August 1925 in Berlin als Kind einer Arbeiterfamilie. 
Oberschule. 1948 FDGB. 1948—1951 Lehrer. 1950 1. Lehrerprüfung. 
1950 NDPD. 1954 Besuch der Zentralen Parteischule der NDPD in 
Waldsieversdorf, Kr. Strausberg. 1951—1961 als Schuldirektor tätig. 
1952 2. Lehrerprüfung. 1952—1954 Fernstudium am Deutschen Päd. Zen­
tralinstitut Berlin — Staatsexamen für Mittelstufenlehrer. 1953—1954 
Stadtbezirksv. in Berlin-Lichtenberg. 1955—1960 Fernstudium an der 
Päd. Hochschule Potsdam — Lehrer für Oberstufe. 1956—1961 Direktor 
der Kinder- und Jugendsportschule Berlin. 1961—1965 wissensch. Ober­
assistent. 1965 Studienrat. Seit 1973 Dozent an der Humboldt-Universität 
zu Berlin. 1971 Dr. phil. 1960—1965 und seit 1973 Mitgl. des BV Berlin 
der NDPD. 1965—1973 Abtltr. im Sekretariat des Hauptausschusses der 
NDPD. Seit 1970 Vizepräsident der Freundschaftsgesellschaft DDR- 
Italien. Seit 1954 Abg., 1958—1967 Mitgl. des Ausschusses für Haushalt 
und Finanzen, seit 1971 Mitgl. des Ausschusses für Auswärtige Angelegen­
heiten.
WO in Silber und in Bronze, Verdienstmedaille der DDR, Dr.-Theodor- 
Neubauer-Medaille in Bronze, Medaille für ausgezeichnete Leistungen, 
Pestalozzi-Medaille in Bronze und weitere Auszeichnungen.
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